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Die Stadt Trier und die Region
„Auch wenn hier nur Rentner und Studenten wohn'

Meine Liebe sie ist grenzenlos“

Piccolini, F. & Ferrari, L. (2021). Trier ist nicht Barcelona
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 Älteste Stadt Deutschlands
 Studentenstadt mit 100.000 Einwohnern
 Breites kulturelles Angebot

 Historische Denkmäler
 Kulturzentren, Kneipen, Clubs
 Festivals und Stadtfeste
 Vereine

 Trier als Wirtschaftsstandort
 Stärken: Dienstleistungen, Gesundheit, 

Einzelhandel
 Kooperationen zwischen Uni und 

Arbeitgebern

Trier
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 Umgeben von Natur
 Zwischen Nationalparks Eifel & Hunsrück
 Stadt im Moseltal
 Premium-Wanderwege

 Am Rand von Deutschland,
aber kurze Wege…
 …nach Luxemburg
 …nach Frankreich
 …nach Belgien
 …in die Eifel und das Saarland

Trier und Umgebung

http://www.worldeasyguides.com/wp-content/uploads/2014/01/Where-is-Trier-on-map-Germany.jpg
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Die Universität Trier
„Menschen, Natur, Daten, Objekte, Paragraphen, Schöngeistiges und 

Ernstes, Umweltliches und Innerweltliches, Kunst und Geschichte, 
Rationales und Emotionales, Klimatisches und Politisches, Antikes und 

Gegenwärtiges“

https://www.uni-trier.de/universitaet/hochschulportraet/leitbild
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• Alte, aber auch neue Universität
 Gründung 1473, Schließung 1798 unter 

der Besetzung von Napoleon
 Wiedergründung 1970

• 30 Fächer in sechs Fachbereichen mit 
mehr als 100 Studiengängen

• 12.000 Studierende und 2.000 
Beschäftigte

• Elf Prozent ausländische Studierende aus 
100 Ländern

• Campusuniversität

Profil der Universität
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• Campus als einer von „100 besonderen 
Orten“ in Deutschland prämiert

• Internationale Austauschvereinbarungen 
mit 240 Universitäten weltweit

• Mitglied der Universität der Großregion 
(UniGR) 

• Als erste Universität Deutschlands 2002 
mit dem Zertifikat „familiengerechte 
Hochschule“ ausgezeichnet 

• Seit 2018 erste „Fairtrade-University“ in 
Rheinland-Pfalz

Ausgewählte Auszeichnungen
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 Ausgeprägtes geistes- und 
gesellschaftswissenschaftliches Profil + 
naturwissenschaftlicher Schwerpunkt in 
Umweltforschung
 Gesellschaft, Sprache und Kultur
 Daten, Modellierung, Simulation
 Mensch-Umwelt-Beziehungen
 Gesundheit

 Forschung mit hohem 
Anwendungspotenzial

 Interdisziplinarität und Internationalität

Forschung an der Universität



10

 Bibliothek
 Einzel- und 

Gruppenarbeitsplätze, PC-Pools

 Mensa
 Studiwerk

 Wohnen, Essen, Darlehen, 
psychosoziale Beratung, …

 ZIMK (Technischer Support)
 Kennung, SPSS, VPN-Client, 

Druck- und Kopierkonto, …

 Unisport

Einrichtungen
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 Mehr als 70 Hochschulgruppen
 Internationales & Politik
 Soziales Engagement
 Musik, Theater, Kino
 Hochschulgemeinden

 Breites Sportangebot
 Leichtathletik
 Ballsport
 Tanzkurse
 Fitnessstudio

 Uni-Weinberg

Campusleben
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Psychologie an der Universität Trier
„Die Fachschaft in Trier ist sehr groß, es sind viele tolle Dozierende 

angestellt und die Abteilungen sind sehr umfangreich. Die Lehre ist gut 
organisiert. […] Alle sind sehr freundlich, der Fachschaftsrat ist sehr 

engagiert und setzt sich für alles ein, was einen stört.“

https://www.studycheck.de/studium/psychologie/uni-trier-15070/bewertungen
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 15 Professuren
 123 Mitarbeitende
 ca. 1500 Studierende im

B.Sc. & M.Sc. im Jahr 2021
 352 Lehrveranstaltungen im 

WS21/22 und SS22
 5000 psychologische Tests 

und Fragebögen in der 
Testothek

Das Fach Psychologie in Zahlen

https://www.uni-
trier.de/fileadmin/organisation/SSK/Organisation/Organisationsmanagement/20201218_UIZ_2020_komplett.pdf
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Abteilungen im Fach Psychologie
• Allgemeine Psychologie und Methodenlehre

• Allgemeine Psychologie: Kognition, Emotion, Handlungsregulation

• Arbeits- und Organisationspsychologie

• Biologische und Klinische Psychologie

• Differentielle Psychologie, Persönlichkeitspsychologie und Diagnostik

• Entwicklungspsychologie

• Hochbegabtenforschung und -förderung

• Klinische Psychologie und Psychotherapie

• Klinische Psychologie und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters

• Kognitive Neuropsychologie und Entwicklung (neu!)

• Neurokognitive Psychologie

• Pädagogische Psychologie

• Psychologische Methodenlehre

• Sozialpsychologie

• Wirtschaftspsychologie
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 Zahlreiche Labore
 Verhaltenslabore für Lehre und Forschung
 Entwicklungspsychologisches Beobachtungslabor
 Virtual Reality Labor

 Psychophysiologische Labore
 Biochemisches Labor
 EEG-Labor
 tDCS
 fNIRS
 Elektromyografisches Labor
 Mobi-Lab und JuKi-Lab für Kinder und Jugendliche

Ausstattung
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 Weiterbildungsstudiengang 
„Psychologische Psychotherapie“

 Weiterbildungsstudiengang „Kinder-
und Jugendlichenpsychotherapie“

 Ausbildung zum/zur TrainerIn in der 
Personalentwicklung

 Ausbildung zum Coach in der 
Personalentwicklung

 Weiterbildungsstudiengang 
„Zukunftsmanagement und Positiver 
Wandel“

Berufliche Weiterbildung für PsychologInnen
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 Europäisches Zentrum für Psychotherapie und 
Psychotherapieforschung

 Poliklinische Psychotherapieambulanz für Ausbildung, Lehre und 
Forschung

 Psychotherapieambulanz für Kinder und Jugendliche

 Psychotherapieambulanz für Stress, soziale Interaktion und 
Verhaltensmedizin

Forschungseinrichtungen



19https://leibniz-psychology.org/fileadmin/docs/img/leibniz_psychology.svg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/d/d5/ZPID.jpg/1920px-ZPID.jpg 

 Zentrale überregionale Infrastruktureinrichtung für die Psychologie 
in deutschsprachigen Ländern

 Unterstützung psychologischer Forschung über den gesamten 
Prozess hinweg

 Eigene Forschung
 Forschungsliteralität
 Forschungssynthesen
 Big Data

 Angegliedert an das
Psychologie-Gebäude, aber
eigenständiges Institut

ZPID – Leibniz-Institut für Psychologie
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Der Bachelorstudiengang Psychologie 
an der Universität Trier

„Aus einem inhaltlich breit angelegten Lehrangebot wählen Studierende 
entsprechend ihrer Interessen inhaltliche Schwerpunkte, die vertiefend 

studiert werden und eine individuelle Profilbildung ermöglichen.“

https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-i/faecher-und-
institute/psychologie/studium/masterstudium
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 Größter Präsenzstudiengang Deutschlands
 Regelstudienzeit: 6 Semester (3 Jahre)
 Polyvalenter Studiengang

 Grundlagenfächer
 Anwendungsfächer

 Entspricht der Approbationsordnung für Psychotherapeutinnen 
und Psychotherapeuten

 Nach dem Studium
 Einstieg in den Beruf
 Allgemeiner Masterstudiengang Psychologie
Masterstudiengang Klinische Psychologie und Psychotherapie

Allgemeine Informationen zum Bachelorstudium
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 Übergeordnete Fragestellung: Wie kommen Forschende aus der 
Psychologie zu ihren Erkenntnissen?
 Sehr wichtig für professionelles Handeln im Beruf!
 Essenziell für Karriere in der Forschung

 Verhaltensbeobachtung, Gesprächsführung
 Statistik und Datenanalyse
 Versuchsplanung, Durchführung empirischer Studien, Auswertung
 Studienteilnahme als Versuchsperson
 Diagnostik, Durchführung und Konstruktion psychologischer Tests

I - Methodenlehre und psychologische Diagnostik
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 Insgesamt 40 Stunden ≙ 40 Credits
 Voraussetzung für Anmeldung der Bachelorarbeit
 Anmeldung über SONA-System mit Uni-Kennung
 Teilnahme an der Uni im Labor oder in Onlinestudien

 Vertiefte Einsicht in Wissenschaftspraxis
 Individuelle Erfahrungen als Versuchsperson
 Ermöglicht die Gewinnung von neuen Forschungserkenntnissen

Studienteilnahme als Versuchsperson 
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 Teilnahme als Versuchsperson wichtige Basis für Forschung und 
Lehre
 Daten der Teilnahme fließen in wissenschaftliche Publikationen
 Ermöglicht Projekte von anderen Studierenden
 Kultur der Solidarität

 Nicht-gewissenhafte Teilnahmen unmoralisch und schädlich

 Richtig teilnehmen: 
 Instruktionen befolgen
 Aufmerksam sein (kein Handy, nicht nebenbei fernsehen, essen, …)
 Offen, ehrlich, normal verhalten

Gewissenhafte Teilnahme an Studien
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 Verbindung zwischen biologischen 
Prozessen, Verhalten, Emotionen und 
Denkprozessen

 Erklärung menschlichen Verhaltens über 
biologische Mechanismen

 Trierer Forschungsthemen:
 Psychosozialer Stress & Kognition
 Stress & soziale Entscheidungen
 Hormone & soziale Kognition

bei Frauen
 …

II – Grundlagenfächer
Biologische Psychologie

https://assets-eu-01.kc-usercontent.com/c1c45d5a-c794-01a3-3c24-89f77bf8cab4/4f5f6f73-7efd-
4b17-b23d-615d1eae98c0/Labor%20julia-koblitz-RlOAwXt2fEA-unsplash.jpg?w=800
https://kryptonite.global/wp-content/uploads/2021/02/image4-2.png
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 Disziplin der grundlegenden psychischen 
Prozesse
 Wahrnehmung, Aufmerksamkeit,

Handeln, Sprache, Denken
 Basale Lernprozesse und Gedächtnis
 Emotion und Motivation 

 Trierer Forschungsthemen:
 Selektive Aufmerksamkeit
 Mensch-Maschine-Interaktionen in Autos
 Verarbeitung emotionaler Informationen
 …

II – Grundlagenfächer
Allgemeine Psychologie

https://www.sehtestbilder.de/optische-taeuschungen-illusionen/images/optische-illusion-rotate-
snake-kitaoka.png
https://www.youtube.com/watch?v=NUeYG4ZFtiA

https://www.sehtestbilder.de/optische-taeuschungen-illusionen/images/optische-illusion-rotate-snake-kitaoka.png
https://www.youtube.com/watch?v=NUeYG4ZFtiA
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 Fokus auf Entwicklungsprozesse des Menschen über die gesamte 
Lebensspanne hinweg
 Sozioemotionale, sozial-/kognitive Entwicklung, Sprachentwicklung, 

Entwicklungsaufgaben in Lebensabschnitten, Kultureinflüsse, …

 Trierer Forschungsthemen:
 Unbewusste Motive von Kindern
 Identitätsentwicklung
 Erfolgreiches Altern
 …

II – Grundlagenfächer 
Entwicklungspsychologie

https://www.mags.nrw/sites/default/files/styles/video_preview_image_big_960x540/public/assets/i
mages/bevalkerung_foto_panthermedia.net_scusi_stk_-_landes-lizenz_2014_-
_a19222158.eps_.jpg?itok=CYfzy0bU

https://www.mags.nrw/sites/default/files/styles/video_preview_image_big_960x540/public/assets/images/bevalkerung_foto_panthermedia.net_scusi_stk_-_landes-lizenz_2014_-_a19222158.eps_.jpg?itok=CYfzy0bU
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 Psychologie des Individuums 
 Zusammenwirken vieler psychischen 

Funktionsebenen
 Gewohnheiten, Stressbewältigung, 

persönliche Ziele, …

 Trierer Forschungsthemen:
 Intelligente Intuition
 Selbst- und Fremdbestimmung
 Bewusste und unbewusste Motive
 …

II – Grundlagenfächer 
Differentielle Psychologie und 
Persönlichkeitspsychologie

https://fdi.aurosociety.org/wp-content/uploads/2019/01/04-Individual-
Uniqueness.jpg

https://fdi.aurosociety.org/wp-content/uploads/2019/01/04-Individual-Uniqueness.jpg
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 Individuelles und kollektives Erleben und 
Verhalten in Abhängigkeit sozialer 
Situationen
 Einstellungen, Gruppendynamiken, 

Konflikte, Altruismus, Partnerschaft, …

 Trierer Forschungsthemen:
 Einstellungsentstehung
 Vertrauen in Politik
 Zwiespälte bei Fleischkonsum
 …

II – Grundlagenfächer 
Sozialpsychologie

https://pixabay.com/de/photos/argentinien-protest-demonstration-7334408/
https://c8.alamy.com/zooms/9/dae593b62d2849b09ced7359299af05d/2hmty9f.jpg

https://pixabay.com/de/photos/argentinien-protest-demonstration-7334408/
https://c8.alamy.com/zooms/9/dae593b62d2849b09ced7359299af05d/2hmty9f.jpg
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 Beschreibung, Diagnostik, Prävention 
und Therapie von Störungen des 
menschlichen Erlebens und Verhaltens…
 …im Erwachsenenalter
 …im Kindes- und Jugendalter

 Trierer Forschungsthemen:
 Effektivität von Psychotherapien
 Individuelle Psychotherapieverläufe
 Chronische Schmerzen von Kindern
 …

III – Anwendungsfächer
Klinische Psychologie

https://www.humintell.com/wp-content/uploads/2022/08/fear-ga197bab6f_640.png
https://pro.doctoralia.es/hs-fs/hubfs/Stock%20images/Patient-after-traumatic-events-
860065560_5760x3840.jpeg?width=2880&name=Patient-after-traumatic-events-860065560_5760x3840.jpeg

https://www.humintell.com/wp-content/uploads/2022/08/fear-ga197bab6f_640.png
https://pro.doctoralia.es/hs-fs/hubfs/Stock%20images/Patient-after-traumatic-events-860065560_5760x3840.jpeg?width=2880&name=Patient-after-traumatic-events-860065560_5760x3840.jpeg
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 Psychologie der Beschreibung, Analyse, 
Erklärung, Prognose und Gestaltung von Arbeit
 Optimale Arbeitsplatzgestaltung
 Erfolgreiche Personalauswahl
 Mitarbeitergesundheit und -zufriedenheit

 Trierer Forschungsthemen:
 Gesundheitsförderliche Arbeits- und 

Organisationsgestaltung
 Digitalisierung der Arbeit
 Erfolgreiche Teamarbeit
 …

III – Anwendungsfächer
Arbeits- und Organisationspsychologie

https://www.investopedia.com/thmb/N471vQmONOhmF6i7xTHc3YnNWAg=/4558x3039/filters:fill(auto,1)/layers-of-contemporary-
financial-skyscrapers-in-central-business-district--hong-kong-818362142-a6a8866d862c46beb196309eb9dbb1e5.jpg
https://cdn.pixabay.com/photo/2017/05/31/11/17/office-2360063_960_720.jpg

https://www.investopedia.com/thmb/N471vQmONOhmF6i7xTHc3YnNWAg=/4558x3039/filters:fill(auto,1)/layers-of-contemporary-financial-skyscrapers-in-central-business-district--hong-kong-818362142-a6a8866d862c46beb196309eb9dbb1e5.jpg
https://cdn.pixabay.com/photo/2017/05/31/11/17/office-2360063_960_720.jpg


36

 Bedingungen, Prozesse und 
Konsequenzen von Lehr-Lern-Prozessen 
in praktischen Kontexten
 Intelligenz und Vorwissen
 Motivation und Emotionen beim Lernen
 Effektive Gestaltung von Lehre

 Trierer Forschungsthemen:
 Wie wird man zum Experten in etwas?
 Wie beeinflusst Vorwissen das Lernen?
 Mathematiklernen bei Kindern
 …

III – Anwendungsfächer
Pädagogische Psychologie

https://cdn.pixabay.com/photo/2018/02/05/10/03/human-3131802_960_720.jpg
https://cdn.pixabay.com/photo/2013/04/19/01/15/university-105709_960_720.jpg

https://cdn.pixabay.com/photo/2018/02/05/10/03/human-3131802_960_720.jpg
https://cdn.pixabay.com/photo/2013/04/19/01/15/university-105709_960_720.jpg
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 Nichtpsychologisches Wahlpflichtmodul
 Nebenfächer im Modulhandbuch aufgelistet
 Auf Anfrage auch aus dem Freien Wahlbereich

 Praktika in Anwendungskontexten (10 Wochen in Semesterferien) 
 in der freien Wirtschaft und Behörden
 in Praxen und Kliniken
 in der Forschung

 Bachelorarbeit: Betreutes Forschungsprojekt 

Außerdem im Bachelorstudium…
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M.Sc. Psychologie

 Vier Studienschwerpunkte
 Instruktion, Beratung und 

Talententwicklung
 Kultur, Gesellschaft & Politik
 Arbeits-, Organisations- und 

Personalpsychologie
 Kognitive, affektive 

Verhaltensneurowissenschaften

 Vertiefungen
 Grundlagendisziplinen
 Fortgeschrittene Statistik & 

Diagnostik

M.Sc. Klinische Psychologie und 
Psychotherapie

 Störungs- & Verfahrenslehre
 Berufsqualifizierende Module

 Praxis der KiJu-Therapie
 Praxis der Erw.-Therapie

 Evaluation und Forschungspraxis
 Vertiefungen

 Grundlagendisziplinen
 Forschungsmethoden & 

Diagnostik

Das Masterstudium an der Uni Trier ab Oktober 2023
(aktueller Stand der Planung)
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Der Weg in die Psychotherapie
„Allein die Regelungen zur Entlohnung zeigen, dass die Reform der 

Psychotherapeutenausbildung notwendig war.“

https://www.spiegel.de/start/psychotherapeuten-ausbildung-reform-des-psychologie-studiums-setzt-
studierende-unter-druck-a-dfe8c394-e3f3-4e25-988a-6d97b11a322b



40https://www.bdp-verband.de/bdp-s/die-sektion/sektionsarbeit-bdp-
studierende/psychthg/

Ausbildungsweg

https://www.bdp-verband.de/bdp-s/die-sektion/sektionsarbeit-bdp-studierende/psychthg/
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1. Modul R Klinische Psychologie II belegen
2. Nichtpsychologisches Wahlpflichtmodul U muss als U2 

„Grundlagen der Medizin und Pharmakologie in der 
Psychotherapie“ belegt werden 
 VL Grundlagen der Medizin
 VL Grundlagen der Psychopharmakologie

3. Praktika bei klinischen Psycholog*innen in 
gesundheitsbezogenen Arbeitsfeldern absolvieren (s. Leitfaden)

4. Anwesenheitspflicht in Seminaren einhalten

 Bachelorarbeit aus allen psychologischen Fächern frei wählbar

Wichtig für das Bachelorstudium 
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Informationen und Tipps zur 
Organisation Ihres Studiums

„Krisen meistert man am besten, indem man ihnen zuvor kommt“

https://www.zitate.de/autor/rostow%2C+walt+whitman
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 Vorlesungen (Anmeldung über PORTA)
 A1 Einführung in die Psychologie als Wissenschaft
 B1 Statistik I
 F1 Biologische Psychologie
 G1 Allgemeine Psychologie I
 H1 Allgemeine Psychologie II

 Seminare (Zuteilung über PROZA)
 A2 Verhaltensbeobachtung
 F2 Biologische Psychologie
 L1 Vertiefung in den Grundlagenfächern

 Nicht alle Seminare bekommen? Ganz normal und kein Problem!

Veranstaltungen im 1. Semester
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 Campus-Management-System der Uni Trier
 Für Vorlesungen an- und abmelden

 Keine Anmeldung für von PROZA zugeteilte Seminare 
notwendig!

 Für Prüfungen an- und abmelden
 Klausurtermine für Vorlesungen online einsehbar
 Infos zu Prüfungen aus Seminaren von den Dozierenden

 BAföG-Bescheinigung und Notenspiegel anzeigen
 Kontaktdaten ändern

 Erklärvideos zum Umgang mit PORTA auf der Uni-Website

PORTA
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 Für Veranstaltung angemeldet ≠ Für Prüfung angemeldet
 Prüfungsanmeldung notwendig

 Klausuren mitschreiben können
 Noten/Erfolgreiche Teilnahme für Seminare erhalten können
 Bei Portfolioprüfungen: Vorgaben d. Dozierenden beachten!

 Anmeldung zu Prüfungen erst ca. ab Mitte des Semesters
 Anmeldefrist endet am 14. Tag vor der Prüfung
 Abmeldefrist endet am 7. Tag vor der Prüfung

 Schritt-für-Schritt-Anleitung online

PORTA - Prüfungsanmeldung



46
https://www.uni-
trier.de/fileadmin/studium/STUDIENVERLAUFSINFOS/ORDNUNGEN/PruefungsO/1-
BA/APO_BA/APO_BA_2007/7_LF_APO_2007_BA_2022-07-15.pdf

 Bei Nichtbestehen
 Zwei weitere Wiederholungsversuche erlaubt
 Vier Semester Zeit für erfolgreiches Bestehen
 Prüfung endgültig nicht bestanden  Psychologie-Studium zu Ende

Wiederholung von Prüfungen

Semester 1 Semester 2 Semester 3 Semester 4 Semester 5
Nicht bestanden Nicht bestanden Bestanden OK!

Nicht bestanden Nicht bestanden [keine Anmeldung] [keine Anmeldung] Bestanden OK!

Nicht bestanden Nicht bestanden Nicht bestanden Exmatrikulation:
Drei Fehlversuche

Nicht bestanden [keine Anmeldung] [keine Anmeldung] [keine Anmeldung] [keine Anmeldung] Exmatrikulation: 
Zeit überschritten

Nicht bestanden [keine Anmeldung] [keine Anmeldung] [keine Anmeldung] Nicht bestanden Exmatrikulation: 
Zeit überschritten

https://www.uni-trier.de/fileadmin/studium/STUDIENVERLAUFSINFOS/ORDNUNGEN/PruefungsO/1-BA/APO_BA/APO_BA_2007/7_LF_APO_2007_BA_2022-07-15.pdf
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 Prüfungsunfähigkeit spätestens am selben Tag vom Arzt 
attestieren lassen und beim HPA vorweisen

 Nächster Prüfungstermin muss wahrgenommen werden

 Wenn Prüfung wiederholt wird und man krank ist, muss das 
Attest besondere Angaben enthalten 
 Zeitpunkt, Art, Umfang und Dauer der Erkrankung, Auswirkungen auf 

die Prüfungsfähigkeit

 Einfach nicht erscheinen  Nicht bestanden

Bei Krankheit am Prüfungstag
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 Präferenzbasiertes Seminarzuteilungssystem für das Fach 
Psychologie
 Gerechte Plätzeverteilung statt „First-come-first-served“ oder Zufall
 Angabe von Präferenzen
 Algorithmus berücksichtigt Präferenzen aller Studierenden, verhindert 

Zeitüberschneidungen, berücksichtigt Kursgrößen

 14-tägige Eingabephase 4 Wochen vor Vorlesungsstart

 Seminare meistens jedes Semester angeboten
 Aufteilung der Plätze 50% im WS und 50% im S

PROZA
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 Online-Umgebung für Lehrveranstaltungen
 Dateiordner für Folien, Materialien, etc.
 Teilnehmerliste
 Forum, Ablaufpläne, Chats, Aufgaben, …

 Synchronisierung mit PORTA

Stud.IP



50https://docplayer.org/115477528-Fsr-erziehungswissenschaft-ersti-reader-bachelor-of-arts-
erziehungswissenschaft-sozial-organisationspaedagogik.html

 Studienausweis

 Funktionen
 Fahrausweis
 Bezahlfunktion
 Bibliotheksausweis
 Zugang zu manchen PC-Pools
 DiMiDo-Kultursemesterticket

 Muss bei jeder Rückmeldung neu validiert werden

TUNIKA
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 Zeiten
 Beginn14:00 Uhr c.t. = 14:15 Uhr (cum tempore, mit Zeit)
 Beginn 14:00 Uhr s.t. = 14:00 Uhr (sine tempore, ohne Zeit)
 Dauer einer Lehrveranstaltung i.d.R. 90min = 2 SWS

 Selbstverantwortliches Studieren
 Immer gut informiert bleiben
 E-Mail-Postfach nutzen und 1x täglich checken
 Fristen (Anmeldungen, Abgaben, etc.) einhalten
 Stundenplan selbst erstellen
 I.d.R. keine Hausaufgaben mehr  Selbstständig lernen

Besonderheiten an einer Uni
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 Mehrere Kostenstellen
 Miete, Ernährung, Freizeit, Arbeitsmaterial, evtl. Fahrtkosten, …

 Mehrere Finanzierungsquellen
 Unterstützung durch Eltern
 BAföG
 Stipendien
 Jobben neben dem Studium (z.B. als wissenschaftl. Hilfskraft)
 Bildungs- und Studienkredite

 Mehr Informationen online unter Studienfinanzierung Uni Trier

Finanzierung eines Studiums



53https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-i/faecher-und-
institute/psychologie/studium/psychologiestudium-in-trier/ansprechpartner

 Gestaltung des Psychologiestudiums und verwandte Probleme
 Fachstudienberatung für den Bachelor: Dr. Thomas Simacek

 Fragen zu Lehrveranstaltungen
Organisatorisches: Abteilungssekretariate
 Inhaltliches: Dozierende

 Prüfungstermine, Anerkennung von Studienleistungen & Praktika
 Fachprüfungsausschuss. Sekretariat: Antonia Beyer

 Studentische Interessensvertretung
 Fachschaftsrat Psychologie

 ERASMUS & Auslandsstudium
 Koordination: Dr. Bernadette von Dawans

AnsprechpartnerInnen im Fach Psychologie



54https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-i/faecher-und-
institute/psychologie/studium/psychologiestudium-in-trier/ansprechpartner

 Rückmeldung, Immatrikulation, Krankschreibung bei Prüfungen
 Studierendensekretariat

 Prüfungsverwaltung (z.B. Anmeldung, Übersichten, 
Bachelorarbeit)
Hochschulprüfungsamt (HPA)

 Studiengestaltung (nicht psychologiebezogen)
 Zentrale Studienberatung

 Studentische Interessensvertretung auf Universitätsebene
 AStA

AnsprechpartnerInnen an der Universität



55https://cdn.pixabay.com/photo/2015/10/29/15/52/balloons-1012541_960_720.jpg

Feiern Sie den Beginn Ihres Studiums!



56

 Studienanfang an der Uni Trier
https://www.uni-trier.de/studium/studienanfang

 Infos für Studienanfänger*innen Psychologie
https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-
faecher/fachbereich-i/faecher-und-
institute/psychologie/studium/bachelorstudium/infos-fuer-
studienanfaengerinnen

 Übersichtsseite zum B.Sc. Psychologie
https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-
faecher/fachbereich-i/faecher-und-
institute/psychologie/studium/bachelorstudium

Nützliche Links und Informationen

https://www.uni-trier.de/studium/studienanfang
https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-i/faecher-und-institute/psychologie/studium/bachelorstudium/infos-fuer-studienanfaengerinnen
https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-i/faecher-und-institute/psychologie/studium/bachelorstudium
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Veranstaltungsempfehlungen (1)
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Veranstaltungsempfehlungen (2)
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Anfang November: Erstsemester-Fachführungen in der 
Bibliothek

Veranstaltungsempfehlungen (3)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
und alles Gute für Ihr Studium!
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Zeit für Fragen



Wer sind 
wir?

FSR Büro: D30

Facebook: Fachschaftsrat Psychologie 
Trier

Instagram: fsr_psycho_trier

Homepage: https://www.uni-
trier.de/universitaet/fachbereiche-
faecher/fachbereich-i/faecher-und-
institute/psychologie/fachschaft

E-Mail: psycho@uni-trier.de

Offene Sitzung 14.11.!!

FSR-Wahlen Dezember

https://www.uni-trier.de/universitaet/fachbereiche-faecher/fachbereich-i/faecher-und-institute/psychologie/fachschaft
mailto:psycho@uni-trier.de
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Was machen wir?
AK Ersti

Planung O-Woche

AK Party

Planung Erstiparty & 
Psychopartys unterm 

Semester

AK Psychodinner

Zweier-
Kochteams 

treffen am Abend 
für 3 Gänge auf 

andere 
Kochteams
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Was machen wir?

AK Schnee
AK Surf‘n‘Turf

Skifreizeit bzw.
Surffreizeit

AK Sommerfest

Grillfest & Vergabe 
Lehrpreis gegen 

Ende SoSe
AK BaMa / 

Runder Tisch

Austausch mit 
Dozierenden, Anliegen 

Studierende
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